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RmtMatt zur Kaibacker Zeitung Rr. 80.
Mittwoch den 9. April 1890.

^ " 2 Nr. 4934.

^ Vahlausschreibung.
»tknun? I'"5° bes 8 17 der Gemeinde.Wahl.
^°nnt « °^ Landeshauptstadt Laibach wirb
."'e»"der<.7^' ^ ^ "e diesjährigen Oe
h ^ " in. N ' «raänzunadwahlen wie
"gm s!«..5^"'Heu «athsaale an folgenden

">l"lf'ndei, werden:

<l>n s 3 ^ ^ ^ llen l H . NlaMörper.
»Nl lt 3 ^ ftr ilm I I . M^lkörper,

ieb " ' ^l'rU fm «len I. MMKörner,

Eoll^" ^ " ^ ^ Nhr vormittags.
Gerden /k m'e enaere Wahl nothwendig
?°hl. '^,'°'^ disselde an, Tage nach der eisten
w ^ r i l eb °s" /b.. beziehungsweise 17. und

"" stÜdtil̂  !^^^ Wrmittags von 8 bis 12 Uhr
« bV?,?"h'°«le stHnben.
a°"de h./>"d zum U u g ^ ^ ^ bestimmt fol-

^ v°n d.« ^^/""drräthe. und zwar:
"den ,n, II,. Wahllörper gewählten:

«roölav Holenee.
Zelix Noll i ,
Zvan Tomiiü,
U""z>Naleutinüiü,

^ l")n li ielezni lar;
z.tzladl.7. "" ^ ' Wahllörper gewählten:

china- "" terer Nitter di casa «aval.

! ' - « a « ^ " ^'WaMrper gewählten:

Ü ' ^ ! ^ " ^ b's Jahres haben das Mandat

^ Z ^ a S ^ . ' '' '""ch-el
Ali?^ " ' I N ° F ^ ' " ' " ' WahWrper b. im

"slltder ,,', ^Olorper ic 4 Gemeinderaths-

^ch°M4.Apri l18W
«^^Nürgermeister: Vrasselli m. p.

' (1331b) 3—3 g. 930.

Wandtafel- und Grundbuchs-
Munctenftelle.

Vcim l. l. Landesgerichte in Laibach, even
tuell eine Grundbuchsführer« oder Kanzlistenstelle.

Vewerbungitermin

b i s 4. M a i 1 8 9 0 .

Gesuche beim LandesgerichtsprHsibium in
Laibach.

Laibach am 26. März 1890.

^1433) 3—1 Nr. 24? V. Ech. R.
Ooncurs - Ausschreibung.

I m Schulbezirle Tschernemlil sind nach.
stehende Lehrstellen zur definitiven, eventuell pro»
visorijchen Brsrhuna. ausgeschrieben:

1.) Die drilte Lehrstelle an der vierclassigen
Franz. Josefs-Volksschule in T s c h e r n e m b l
mit jährlichen 500 si.

2.) Die zweite und dritte Lehrstelle an der
dreiclasfigcn Volksschule zu D r a g a t u i . Er»
stere mit dem Iahresgehalte von 450 fl. und die
letztere mit 400 fl. Hiebei wird bemerlt, dass
mit beiden Stellen auch der Genuss von Na»
turalwohnungen verbunden ist und dass für die
dritte Lehrstelle eine weibliche Lehrlrast ge»
wünscht wird.

3.) Die Lehrer» und Schulleiterstelle an
der einclassigen Vollsschule z u S c h w c i n b e r g
mit 450 f l . , der Functionszulage per Z0 fl.
und Naturalwohnung. Diese Stelle wird nur
definitiv beseht.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 25. A p r i l 1 8 9 0

beim l . l. Vezirlsschulrathe in Tschernembl ein-
zubringen.

K l. Bezirlsschulrath Tschernemvl, am bten
April 1890.

(1434)^3—1 Nr. 306 V. Sch. R.

Ooncurs-Ausschreibung.
1) An der emclassigcn Vollsschule i n R o b

gelangt die Lehrerstelle, mit welcher der Jahres.

aehalt von 450 f l . , die Functionszulaae von
30 fl und Natumlwohnung verbunden sind,
zur d.finitioen, eventuell provisorischen Besetzung.

2.) An der zweiclassigen Vollsschule in
A l l l a a gelangt die zweite Leyrstllle mit dem
^llbresachalte von 400 fl. und dem Venützungs«
5.chle aus ein Wohnzimmer im Schulhause zur
drfinitiuen, eventuell provisorischen Besehung.

Glhürig instruierte Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege

b i s z u m 4. M a i 1 8 9 0

bieramts einzubringen.
K. l. Veziitsschulrath Gottschee, am 4ten

April 1690.
Der l. l. Vezirlshauptmann als Vorsitzender:

I h o m a n n m. p̂

(1400)3-2 »r. 930.

Kundmachung
Über die Neuwahl eines liergbaulundigen Vei«
Nkels bei dem Versssenate oes l. l . Landes-
' ^ gerichtes in Laibach.

Von der l. l. Verahauptmannschaft zu Kla»
a.nlurt wird in Gcmäßheit deS Erlassrs des
^»«ndenen l. t. Ministeriums für Landescultur
2 Bergwesen vom 5. Juni 1850, I . 665, über
das Ansuchen des ,. l. LandesgerichteS ,n Lm<
bach vom 15. März 1690, g. 2137, die Wahl

N und Vrabisla, der ilZarlgrafschaft Istr,en
unk der Stadt Trieft mit ihrem Gelnete. an.
säss<gc3 zu dieser Function befähigten Berg.
baulundigen auf

M i t t w o c h , den ?. M a i 1 6 9 0 ,
vormittags 9 M r in der Kanzlei des l. l. Revier-
^ ^ « , U in Laibach unter Delegierung des
V s"n s des ,. l. Nevierbergamtes in Laibach
^.r Leitung des Wahlactes anberaumt, wozu
«n- Nelilzer der im genannten veiggerlchtllchen
Sprengel gelegenen Bergwcrle eingeladen werben.

Die bei diesem Wahlacte zu beobachtenden
Vorschriften bestehen nach Weisung des ob»
citierten Ministerial'Erlasses wesentlich in Fol'
gendem:

1.) Für die nicht eigenberechtigten Verg-
werlsbrsißer haben ihre gesetzlichen Vertreter bei
der Wahlversammlung zu erscheinen; den eigen-
berechtigten Besitzern aber ftrht es frei, an der-
selben persönlich teilzunehmen oder sich dabei
durch gehörig Bevollmächtigte vertreten zu lassen,
was bei einem gesellschaftlichen Besitzstände jeden-
falls geschehen muss.

2.) Von jenen privatgewerlschaftlichen oder
ärarischen Bergwerlen welche eine eigene lei»
lende und rechnungssührendr Verwaltung haben,
ist der durch ordentliches Anstcllungsbecret legiti-
mierte Vorstand derselben berechtigt, an der
Wahlversammlung theilzunehmen, wenn der
Werlsbesiher oder höhere Directions - Vorsteher
nicht anwesend sein sollte. Die doppelte Ver-
tretung eines Wcrlsbesitzers ist unzulässig.

8.) Das Wegbleiben von der öffentlich aus-
geschriebenen Wahlversammlung berechtigt den
Ausbleibenden zu leiner wie immer gearteten
Reclamation oder Anfechtung beS WahlacteS.

4.) Wählbar ist jeder, der nach seiner per-
sönlichen Befähigung der Bestimmung eines
berggerichtlichen Stimmführers zu entsprechen
vermag, der seit mindestens einem Jahre ein
Vergwerl im Wahlbezirke selbst besitzt oder
durch fünf Jahre ein solches als leitender Be-
amter verwaltet hat, mindestens dreißig Jahre
alt, eigenberechtigt ist und fich leiner entehrenden
Handlung schuldig gemacht hat.

Ebenso sind nach der hohen Finanzmini-
sterialveroibnung vom 2. Jänner 1857, I , 7112,
Beamte der Bergbehörde und der t. t. Montan«
verwaltungsämter wählbar.

5.) Die Wahl findet durch mündliche Ab-
stimmung der anwesenden Wahlberechtigten ohne
Rücksicht auf den Umfang ihres montanistischen
Besitzes statt, und kann daher auf schriftlich ein-
gesendete Wahlstimmen leine Rücksicht genom-
men werden.

Klagensurt am 31. März 1890.

A n z e i g e b l a t t.
V 3 b f e h ich nloht der einzige
!<W dens u d e " Bremer Nord-

% S P
e ? l j in, I X o h e a L 1 ° y d i n K r a i n

• & n d e t . der . m e l c h d o c h Anlass, dem
4 . & J b k e Novi! l n L A P r i I i n Nr. 7 der
*«PtE?1 i n Nr 77 ^ enthaltenen und am
^herleierten w d e r 'Laibacher Zeitung»
N w r l e i l « n i r e v v y° r k e r Correspondenz
'«Ute ' d ^ s pr ^

U r ,Auswanderung zu be-
s.tatt ? l besser1"1 J n t e r ^ s e seiner Lands-
^Unß.^ßemeine e e h R ndclt hätte, wenn er,
* V e t l aU8« "?p unbestimmte Verdäch-
*«< *° Ve rie:ru e i». die ihm bekannten
N , Vr8«nd eS;? 8 ! 1 1 z u r Auswanderung
i S 1 ? Bel,örd

e
p

S A8e»ten vorgekommen
^ ^ a l l e i > f a l l 8 dj z u r Anzeige gebracht
li Icl» fü a U C h h e u l e n o c h t h u n

< n E r h e b
m

u
e

n
l n e Person würde den bezüg-

l a i b
 B e n rn>t voller Ruhe entgegen-

C h * m 9 - April 1890.

•*• Ranzinger
Spediteur.

Eine Dogge
von dänischer RasBe, zwei Jahre und einige
Monate alt mit einer Nackenhohe von 71 cm,
Monate a i,mu kräftig, iat

zuvlrka«?en Auskunft gibt der Dien.t-

Nr. 10, IVJStook^^ (I*'*) d l-771^7) 3-!l Nr. 1973.

Curatorsbestellung.
Der verstorbenen Tabilarcllaubiqerm

dcr Realität Einl°ge-Z^40 aä ^atastral-
qenmnde Stockendorf Margarttha Luzar
3on Sporeben, wird der execnt.ve Real-
feilbietunas« Bescheid von 27. Jänner
N a 101 zu Handen des Curators
^ ^ . m n Stefan ZupanM von Tjcher-

" ^ K ^Bezirksgericht Tschernembl. am

18. März 1890.

(1363)3-2 St. 2522. j

Okhc
izvršilne dražbe premakljivega

blaga.
C. kr. deželno kot trgovsko sodišče

v Ljubljani naznanja, da je na prošnjo
J S Benedikta iz Ljubljane proti Neži
Kodritsch iz LjubJjane zaradi dolžnih
113 gold. 21 kr. s pr. izvršilno dražbo
dolžnici zarubljenega,sodno na 63 gold.
50 kr cenjenega premakljivega premo-
*enja, obstojeöega iz

liišne oprave, podob 1.1. d.
dovolilo in za njo dva röka, prvega
na dan

2 8. a p r i l a
in druzega na dan

10. ma ja 1890.1.,

vsakikrat ob 9. uri dopoludne v bi-

vališči dolžnice v Ljubljani na sv. Petra
cesti v Pavrovi hisi odredilo, in da
se bodo zarubljene reči pri prvem
röku le za ali čez cenilno vrednost,
pri drugem pa tudi pod njo in vsa-
kikrat le za gotovi denar prodajale.

C. kr. deželno kot trgovsko sodišče
v Ljubljani dne 29. marca 1890.

Tl369) 3—2 St. 2353.

Oklic.
! C. kr. okrajno sodižče v Litiji na-
znanja, da se je Janez Zupan, po-
sestnik iz Dol. Jelenj, ki je bil zavoljo
zapravljivosü preklican, vsled sklepa
veleslavnega c. kr. deželnega sodišča
Ljubljanskega z dne 15. marca 1890,
St. 2053, izpustil iz skrbništva.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
23. marca 1890.
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(1378) 3—1 Nr. 6267.

Curatorsbestellung.
Vom l. l. städt.»beleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde in der Executionssache
der Anna Cadez in Laibach (durch Doctor
Moscbe) gegen Maria Sever in IeZca
pcto. 200 f l . f. A. dem verstorbenen Ta-
bulargläuhiger AntonPorenta in Laibach,
lücksichtlich dessen unbekannten Erben und
R«Mimachfola.ern. Herr Dr. Anton Ritler
v. Schöppl-Sonwalden zum Nctscxrator
ernannt und demselben der diesgerichtlicbe
R^alfeilbietunqsbewillissungsbescheid ddto.
7. Februar 1890. Z. 25.602. behändigt.

K. k. städt.deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. März 1890.

(1375) 3—2 Nr. 6355.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezuq auf das in der Executions

sache des Jakob NuZec aus Sneberje
gegen den Verlass des Michael Moökerc
von Visovik Nr. 21 pcto. 100 f l . s. A.
erlassene Edict vom 11. Jänner 1890.
Z. 30.637. wird bekannt gegeben, dass
zur ersten Realfeilbietung lein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

1 6 . A p r i l 1 8 9 0 ,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts zur
zweiten executiven Feilbietung der dem
Executen gehörigen, auf 1060 f l . geschätz-
ten Realität Einlage.Nr. 37 aä Catastral-
gemeinde Visovik geschritten wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 24. März 1690.

(1171) 3—3 St. 1016.

Eksekutivna dražba.
V eksekutivni zadevi zavarovalne

banke «Franco-Hongroise» proti Fran-
cetu Celarcu iz Verzdenca se bode
druga eksekutivna dražba posestva
vložna št. 11 katastralne občine Verz-
denc dne

26. a p r i 1 a 18 9 0.1.

dopoludne ob 11. uri pri tem sodišči
vršila, ter se bode posestvo za vsako
ceno oddalo.

C. kr. okrajno sodiäce na Vrhniki
dne 7. februvarja 1890.

(1341) 3—3 St. 2534.

Razglas.
Dne 24. a p r i l a 1890.1.

vräila se bode druga eksekutivna
dražba Marku Vajdi iz Vidošič št. 20
lastnih, sodno na 1472 gold, cenjenih
zemljišo vložni št. 302 in 303 kata-
stralne občine Draščice s poprejsnjim
pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
22. marca 1890.

(1414) 3—2 Nr. 2558.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landes» als Handelsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Induftriegesellschaft die executive Feil»
birtung der dem Julius Sustersic gehöri-
gen, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 207 f l . 60 lr. geschätzten Fahr«
nisse, als:

Spezereiwaren, Uhren, Ninge :c.
bewilligt und hiezu zwei Feilbietuna.?«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l
und die zweite auf den

5. M a i 1 8 9 0 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit»
tags. in Laibach. Petersstraße, mit dem
Veisahe angeordnet worden, dass die
Pfaudslücke bei der elften Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feildietung alxr auch unter
demwbe», a/a/n <ogleiche Bezahlung und
Wv^chaffuna. hmtangegeben werden.

Larbach am 1. NprU 1890.

(1336) 3—1 Nr. 2217.

Erinnerung
an F r a n z M a r e Z i c von Seisenberg.

Von dem k. k. Landes« als Handels»
gerichte Laibach wird dem Franz Maresik
von Seisenberg hiermit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Vaso Petricic. Handelsmann in Laibach.
3uk PI-Ä68. 15. März 1889. Z. 2217.
eine Klage pcto. Warenconto-Restes per
184 fl. 87 kr. s. A. eingebracht, worüber
die Tagfahrt auf den

2 3 . J u n i 1 8 9 0 .

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist. so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Advocaten in Laibach Dr. Franz
Munda als Curator 26 »otum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen anderen Sachwalter bestellt und die«
sem Gerichte namhaft macht, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitet und
die zur Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
Ordnung verhandelt werden und dem Ge»
klagten, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vrrabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach am 18. März 1890.

(1406) 4 — 1 Nr. 2348.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vincenz
Dolschein als Cessionär des Dr. Pitamic
zur Einbringung seiner Forderungen per
509 fl.. 764 fl. und 77 fl. 28 kr. s. A.
die executive Versteigerung der dem Josef
Oirca gehörigen, im Gerichtsbezirle Wiv
pach liegenden, gerichtlich auf 15.925 fl.
geschätzten, in der Landtafel Einlage«
Nr. 1269 eingetragenen Realität (Abram-
sperg'sche Gilt, auch Hof Sturja genannt)
bewilligt, und es seien hiezu zwei Feil«
bietungs'Tagsahungen auf den

19. M a i und den
16. J u n i 1 8 9 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem k. k. Landesgerichte mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Landtafel-Auszug können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 29. März 1890.

(1211) 3 - 1 St. 754.
Oklic.

Neznano kje bivajočima Jakopu
Premrotu iz Gorenj in Mariji Dolenc
iz Razdrtega, odnosno njenim nepo-
znanim pravnim naslednikom, se na-
znanja, da je vložil proti njima Ivan
June iz Razdrtega tožbo de praes.
2. marca 1890, štev. 754, zavoljo iz-
knjiženja zastavnih pravic pcto. 100
goldinarjev in 260 gold., da se je do-
ločil v obravnavo pravdne stvari v
skrajšanem postopku narök na dan

17. j u n i j a 18 90.1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči
z opominom na § 98. skrajsanega za-
kona, in da se je njima imenoval za
skrbnika Jarnej Mrgon iz Senožeč in
temu vročila tožba.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 6. marca 1890.

(1376) 3—1 Nr. 4786.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.'deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vudnik

in Schischka (durch Dr. Sajouic) die exe-
cutive Versteiqerung der dem Michael
Iencek von Sadja gehörigen, gerichtlich
auf 1100 ft. geschätzten Realität Ein-
läge Nr. 88 der Catastralgemeinde Senica
sammt dem darauf befindlichen Zugehör
derselben bewilligt, und hiezu zwei Feil°
bietungs-Tagslltzungen, und zwar die erste
auf den

2 6 . A p r i l
und die zweite auf den

28. M a i 1 6 9 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeb,!» werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationicommission zu erlegen hat
sowie die Schätzungsprotokoll und die
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. März 1890.

(1386) 3—1 St. 190.

Izvršilna dražba zemljišča.
Na prošnjo Janeza Petelna iz Pod-

peč dovoljuje se izvršilna dražba Fran-
cetu Suštaršiču iz PodpeČ lastnega,
sodno na 823 gold, cenjenega zem-
Ijišča vložna št. 51 katastralne občine
Preser, ter se doloöujeta röka na dan

2 6. a p r i l a in na
31. m a j a 1890.1.,

vsakikrat ob 11. uri pri tem sodišči
s tem, da se bode zemljišče pri dru-
gem röku tudi pod vrednostjo oddalo.
Varščine je položiti 10°/0.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 12. januvarja 1890.
(1371) 3-1 St. 1554, 1689, 1737, 1742,

1746, 1976, 1976, 2263.

Oglas.
Radi izknjižbe zastarelih terjatev

vložili so pri podpisanem sodisči tožbe
proti nepoznatim zemljeknjižnim up-
nikom:

1.) Anton Koämelj iz Retij hišna
St. 11 proti Stefanu, Janezu, Jakobu,
Mariji in Magdaleni Kosmerlj pcto.
90 gold.; zastopa jih kuratorad actum
Janez Gregorič iz Retij št. 50;

2.) Janez Kljun iz Sajevca St. 7
proti Julijani Zotter iz Ribnice pcto.
52 gold. 50 kr. ;kurator je gospod Josip
Zotter;

3.) Janez Pelc iz Ribnice štev. 34
proti Mariji Skulj iz Ribnice pcto.
13 gold.; kurator Jos. Flesch v Ribnici;

4.) Matej Campa iz Sodražice st. 34
proti Matiji Campi od ondot pcto.
85 gold. 217a kr.; kurator Jurij Drobnič
iz Sodražice;

5.) Andrej Gregorič iz Podklanca
št. 8 proti Josipu in Mariji Gregorič
pcto. 200 gold, in 27 gold. 25V, kr.;
kurator Blaž Petrič iz Podklanca St. 7;

6.) Jakob Kozina z Brega St. 22
proti Antonu Prijatelju iz Andola pcto.
98 gold. 19 kr.; kurator gospod Josip
Zotter v Ribnici;

7.) radi plačila 10 gold. 50 kr. pa
France Campa iz Velicih Poljan St. 18
proti Jakobu Puclju z Vinic stev. 27
(po skrbniku Gašparju Marnu z Vinic).

Naznanja se tožencem, da do dne
razprave, t. j .

7. ma ja 18 90. 1.
ob 9. uri dopoludne posljejo tikom
imenovanim skrbnikom v obrambo
potrebna pisma ali pa sami pridejo,
inače se bode razpravljalo s skrbniki
sami mi ter raz.sodilo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 18. naarca 1890.

(1360) 3 - 1 Nr. 1 ^ '

Nellssllmimmg
executiuer Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen.""d
bekannt gemacht, dass in der E^cutlo^
sache der krainischen Sparcasse in La'^"
(durch Dr Schrey) gegen Anton V
von Zabjet p.to. 1000 st, s-A-H ' l '
cutiven Feilbietungen der auf " A . . ^
qeschähten Realitäten Einlage-Nr. ^ '
31 der Catastralgemeinde Kle l«^-
im ReassumierungLwege auf den

3. M a i und
3. J u n i 1 8 9 0 , .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vorm'" «'
in der Gerichtskanzlei mit dem voM '
Anhange angeordnet wurde. ^

K. k. Bezirksgericht Treffen, am " "
März 1890. ^ ^ ^ ^ ^

(1361) 3 - 1 " " " Nr. 126s.

Neuerliche
executive Feilbietu«^ ̂

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen ">"
bekannt gemacht: , ,,.z

Die laut Feilbietungs.Prol^"
vom 8. März 1890, Z. 9S9. u>n
Meistbot per 1212 st. executive v e r a ^
auf 3612 fl. 70 kr. geschätzte N "
des Franz Kordan von Brralez HlN",
Nr. 36 der Eatastralgemeinde Scl"
Neudegg wild nach rechtskräftiger ,̂
nähme des von Vincenz V e r h o v M ^
Treffen gestellten Ueberbotes P" ̂  ^
Gulden 40 Kreter reassumiert «n° '
Vornahme der neuerlichen Felll""
die Tagsahung auf den

3. M a i 18 9 0 , ^
vormittags von 11 bis 12 Uyr> ^ n
gerichls mit dem vorigen und dem w ^
Anhange angeordnet, dass bei d M ̂ >
lichen Feilbietnng nur ein das U ^,^
übersteigendes Anbot angenommen ^

K. k. Bezirksgericht Trefftn, am "-
März 1890. ' ^

(1353) 3 - 1 &^

IzvrsilnadražbazemU1 ^
Na prošnjo dr. Franceta S|oi* -r

vetnika iz Ljubljane, dovoljOJ^p,«'
vršilna dražba Janezu SveteW ^
serja lastnega, sodno na 5ö ' v_ $
cenjenega zemljišča vlozna ^ $
katastralne občine Preser, t e r

ločujeta röka na dan
1 9. a p r i 1 a in na
2 4. m a j a 18 90.1-. ^

vsakikrat ob 11. uri pri tem
eI0lji^

e

s pristavkom, da se bode to z ,pOjtj°
pri drugem röku ludi pod 1V*QO\O. .
oddalo. Varščine je položiti ^„jlfi

C. kr. okrajno sodišče na
dne 1. februvarja 1 8 9 0 ^ ^ ^ ^ ^ ,

(1192)3—1 S t >

Oklic. jr
Podpisano okrajno sod»»

znanja: . •# f^
Na prošnjo Jožefa Zidarj» ^ ^

tržja pri sv. Križi de praes. A • $e j | '
varja 1890, St. 1395, dovo»w ^
da se priredf umrtvilo zast«a

terjatev: . o n e fCr*J
1.) Marije Lo.ikar, o a - * * t *

iz ženitovanjskega pisma -« g ^
aprila 1829 v znesku 250 golfl-
pripadajočimi pravicam" I a pis u

2.) Mihe Sladisia « dol«n« ^
z dne 26. februvarja l «^ y

 oSe^
60 gold, s 50°/0 obrestmi, Pj ^ l f
prosnjikovem vložna ät. yrodice- ̂
knjige katastralne občine .^^

K e r j e o d t e d a j ! k a r f l w e < j y
ženi te terjatvi, mmuJo njj|i o
50 let, ker teh upnikov te fi. niwp

nikov in nastopnikov ni ^ :
najti, in ker oni v tetn j o $6 ^
iskali svojih pravic, P0ZlVjce dö
kateri si prisvajajo prst ^
terjatev, da je *gl**i° *°Ql \. #

15. a p r i l a 1 8 » % a A
tako gotovo, sicer se W» d j ^
njikovo zahtevanje pr»v

 s61®
umrtvite te vknjižbi, ter ^
knjižno izbrišete. v U^

C. kr. okrajno Bodiäce
24. februvarja 1890. I
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(1222) 3 - 2 Nr. 926.

w ,. Executive
^ealttäten-Versteigerung.

^ / b e r Ansuchen des t. k. Steneramt.s
""""bach (nom. des hohen Aerars)
^ « « executive Versteigerung der dem

llem i ^ Anlage. Nr. 34 a6 C«tastral
ö M N m ^ ^ r im Schätzwerte p r

'" >l- m,t zwel Terminen auf den

'ind den ^ ^ P ' U

24. M a i 1 8 9 0 .
^lnnttags um 11 Uhr. Hiergerichts mit
bietun?"^net. dass die zweite Feil-
f o l ? °"^ " " e r dem Schätzwerte er-

K wnd. Vadium 10 Procent.
Oberlaibach, am

3 ^ ^ ^1^17
^ec. Ncalitäten - Versteigerung.
bekannt ^ ^^'"sgerichte Wippach wird

>»" «emacht:
lllntez.'^ber Ansuchen des l. k. Steuer«
b'° ere«?.?l'^^ (""">' ^ s hohen Aerars)
Vlton " ' ^ Versteigerung der dem Johann
gerich.sz^ ^berfeld Nr. 1 gehörigen.
^ V ° u 2546 fi. 80 kr. geschätzten

ftrc, a°'" ^ r E.nlage-Z. 519 a6 Cata-
13 7 7 " d e Oberfeld sammt dem auf
W r derl,,^ ^I^ätzten geschlichen Z l l .
^ ' lb ietm"«^ ^ " ^ ' ^ und hiezu zwei
eche a« Z B lähungen, und zwar die

"e zweite auf den

ledeemal ^ ^ ' ^ ° ' 1 8 9 0 .
iln UN, «^?"'"°gs von 10 bis 12 Uhr.
l"it dem m be blkses Bezirksgerichtes
d°lz di/mc ?°"9e angeordnet worden,
bei der H°"brealitäten sammt Zugehör
"btt d°"^, .3el lbietung nur um oder
<ll>tt UM ^bnngKwert. bei der zweiten
werden. "' " demselben hintangegeben

^nK^wns-Bedingnisse. "°l"°«
ftote « " leder Llcltant vor gemachtem
"^icita l,n« 5?"'' Radium zu Handen

^ die K . . ^ " ' ' " ' l ^ ' ' ^ ' "lege" hat.
Gnichh ^chahungs-Piotokolle und die
sichtlich?«Ktracte ^nnen in der dies-
ig K. km" ^.^'stratur eingesehen werden,
^ärz H u l s g e r i c h t Wippach. am 20sten

1

 n St. 889.
o ^azglas.

?° s l * h? š n
n » J i

f i
J a o e z a F e r l a n a 8 Pred-ienih S S L V se 2aradi n e i z P o 1 -

.! a c iJa b iv? e n i h P°gojev dovoli reli-
^ n * g a I Ä A n d r e J Bogalajevega

SvS S ^ v l o*n a šf 46 kali-
" ^ gold C:?e Z m i n c ^ cenjenega na
> 13 nle,r°u j e b i I° V 8 l e d odloka
?V2. novp °u r a 1 8 8 9 ' Stev. 4985,
° S i n V ^ b J a 1 8 8 9 eksekutivno

S K "er t L v e Bo«ataJ « Loke
C l j e d o l o « W ^ a i z v r š i f e v «e reli-

^ edmi rök na dan
I* l l - do m a j a 1 8 9 a i -

(5? s o d i seel 2 " Ur,e d °P° l u dne pred
Ä i ) s ^ , ̂  prejänjimi uveti
5 * ^ PH S

ß
l a v k o m ' d a se bode

c
pWalo. re l ic i tac>ji za vsako

^ ^ 5 ^ ^ 8 9 0 ^ V L 0 k i d n e

St. 1058, 923, 1753, 1765,
i££' 1889' 2221> 1 9 63,iö26, 1666, 2317, 2318.

f« to*be a Z ^ l a S -

^ ^ W ° i D i ö 1 iz N e u b e r « a

2 f r 19 BnM „ r U n 8 k e l e i z ü a b r a

Pct0
 A n t o n u ^»»Papeta iz Metlike

5 0 ßoi^ania l e s n i k u ^ Vinice
3 ) ^ t P a r a n j a lerjatve

^ l ( p i ° PoTnom^l a l«a i z Mladice
S V * . ^ i C v l k ? Jak0bu Koče"
? U l 11! N e u L r 8 1 proti Jakobu

**ov; N e u h ^ b a in Neži Hoöevar

4.) Nikola Badovinaca, dvornega
svčtnika na Radovici (po Francetu
Stajerji, c. kr. notarji v Metliki), proti
zamrlemu Mihaelu Badovinacu iz Ra-
dovice St. 77 (po skrbniku) pcto. pri-
znanja opravičenja z odlokom z dne
3. septembra 1889, št. 8329, dovoljene
predznambe prenosa zastavne pravice
terjatev pri zemljiščih vložni St. 132
in 627 katastralne občine Radovica;

5.) Katarine Žigon iz Metlike proti
zapuščini Jure Nemaniča iz Božja-
kovega St. 15 (po kuratorju ad actum)
pcto. 100 gold.;

6.) Jakoba KlemenČiča iz Sela pri
Jugorji št. 12 (po Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Metliki) proti Janezu
Golobiču iz Kal St. 15 (na roke skrb-
nika) pcto. priznanja priposestovanja
zemljisča vložna št. 493 katastralne
občine Streklovec;

7.) Ane Crnič iz Metlike (po polno-
močniku Leopoldu Fleischmannu iz
Metlike) proti Jure Vuksiniöu iz Kri-
ževske Vasi St. 10 pclo. odpisa s pr.
ali plačila 50 gold. c. s. c.;

8.) Martina Petriöa iz Gabrovca
St. 18 proti Ive Urbasu iz Gabrovca
št. 34, zdaj nekje v Ameriki, pcto.
10 gold. c. s. c.;

9.) Franceta Štajerja star, iz Idrije
(po Francetu Stajerji, c. kr. notarji v
Metliki) proti Martinu Bajuku iz Ra-
dovice St. 41 (po skrbniku) kot zem-
ljeknjižnemu posestniku in Mariji Slo-
bodnik iz Radovice štev. 41, kot de-
janski poseslnici zemlji.šča vložna
St. 108 katastralne občine Radovica,
pcto. 105 gold, s pr.;

10.) Martina Konde z Hrasta St. 1,
zdaj nekje v Ameriki (po kuratorju),
pcto. 12 gold. 40 kr. c. s. c.;

11.) ml. Alojzija Nemaniča iz Me-
tlike Stev. 58 (po varuhu Leopoldu
Fleischmannu) proti Martinu Fabniku
(po skrbniku) pcto. priznanja pripo-
sestovanja ;

12.) Ivana Kramariča iz Radovice
St. 45 proti Ivanu Gramerju iz Rei-
henaua, Martinu Kramariču iz Rado-
vice in Jure Gerksiču iz Bojanje Vasi
(po skrbniku) pcto. zastaranja in ne-
hanja terjatev c. s. c. — določuje ad
1, 2, 6, 7, 8, 10 in 11 v bagatelno,
ad 3, 4, 6, 9 in 12 pa v sumarno
razpravo dan na

19. a p r i 1 a 1 8 9 0. 1.
dopoludne ob 8., oziroma 9. uri pri
tem sodišči, ter se postavijo zaradi
neznanega bivalisča loženih kuratorji
ad aclum, in sicer: ad 1, 2, 4, 6, 7,
8 do 12 gosp. Leopold Gangl iz Me-
tlike; ad 3 Ivan Ivanetič; ad 5 pa
Jure Stare iz Božjakovega, ter se
njim dostavijo prepisi dotičnih tožeb.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki dne
15. marca 1890.

~7l241)~3—2 St- 1 6 5 9 -
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
naznanja, da se je na proSnjo Marko
PleSčevih dedičev iz Železnikov (po
Francetu Stajerji, c. kr. notarji iz Me-
tlike) proti Ivetu Nemaniču iz Božja-
kovega Stev. 13 v izterjanje terjatve
162 gold. 69 kr. s pr. z odlokom z dne
23. februvarja 1890, St. 1659, dovolila
izvrSilna dražba na 706 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vložna St. 39
zemljiške knjige katastralne občine
Božjakovo.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 5. a p r i l a
in drugi na dan

23. m a j a 1890.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSci s prislavkoin, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pn drugem pa
tudi pod cenilom oddalo . .

Pogoji cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pn tem sodiSči
vpogledati. .

C kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 23. februvarja 1890.

(1251)3-2 St. 5109.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disöe v Ljubljani naznanja, da je An-
tonija Verbič, po.eest.nica v Gorenji
Hrušici (po dr. Moschetu), proti ne-
znano kje bivajočemu Jarneju Kastelcu,
oziroma njegovim pravnim nasled-
nikom, tožbo za pripoznanje pripo-
sesiovanja lastninske pravice do zem-
lji*ča vložna St. 120 katastralne ob-
čine Štepanja Vas vložila, da se je
tožencem postavil dr. pl. Schoeppl, ad-
vokat v Ljubljani, kuratorjem in se
za skrajsano razpravo določil dan na

22. a p r i l a 1890.1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodiSci.

V Ljubljani dne 11. marca 1890.

7l240) 3^2 St. 1501.
Oklic.

V eksekutivni zadevi Mihaela Ba-
dovinca iz Radovice (po Francetu Sta-
jerji, c. kr. notarji v Metliki) proti
Jovu Hernjaku iz BraSljevice Slev. 7
z odlokom z dne 19. decembra 1889,
St. 11.850, s pravico ponovljenja ustav-
Ijena druga izvrSilna dražba na 1627
goldinarjev cenjenega zemljisča vložna
St. 954 katastralne občine DraSčice
se ponovi in v to svrho dan na

1. m a j a 1890.1.
dopoludne od 11. do 12. ure s po-
prejSnjim pristavkom določi.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki dne
16. februvarja 1890.

(1267)1^2 St. 874.
Oklic.

Na proSnjo Franceta ZupanČiča
iz KoroSke Bele dovoljuje se ekse-
kutivna dražba Jožetu Zupančiču iz
Potoka lastnega, na 182 gold, cenje-
nega posestva pod vložno St. 46 kata-
stralne občine Pot ok, pri katerem ni
nič pritiklin, ter se odredita zanjo
dva dražbena röka, prvi na dan

1. maja
in drugi na dan

2. j u n i j a 1890. 1.
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodiSči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenjeno vrednostjo, pri drugem
röku pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige ostanejo pri sodiSci
vsakemu na upogled

C kr. okrajno sodiSče v Kranjski
Gori dne 20. marca 1890.

l i S l T ^ ^ " ^ " St-971-
Oklic.

Na prosnjo Jožefa Tekavca de
praes. 23. avgusta 1889, St. 6941, za
ponovitev druge izvrsbene prodaje
zemljisča Martina Gabrajna z Rakeka
vložna St. 31 katastralne občine Rakek
dovoljuje se vnovič v izterjanje ter-
jatve iz razsodbe zdne 30. julija 1886,
St 3013 v znesku 33 gold, tožnih
troSkov, vseh vžeodmerjenih in daljnih
izvršbenih troSkov, izvrSilna prodaja
nasprotnikovega, vsled cenilnega za-
pisnika de praes. 1. novembra 1889,
St. 8878, po spremenitvi posestnega
položaja' vnovič na 1292 gold. 50 kr.
cenjenega zemljiSča Martina Gabrajna
z Rakeka vlozna St. 31 katastralne
občine Rakek, ter se za izvrsitev do-
ločita dva röka na dneva

24. a p r i l a in
24. ma ja 18 9 0.1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tem
sodiSci s pristavkom, da se bode ome-
njeno zemljisče pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednosfjo od-
dalo tistemu, ki največ obljubi.

Dražbeni pogoji, ki se sedaj spre-
meniio le v toliko, da se ima pred
izvrsbeno dražbo 10 odst. vadija le v
znesku 129 gold. 25 kr. položiti, upo-
gledajo se lahko pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodiSče v Logatci
dne 8. februvarja 1890.

(1235) 3—2 St 1034.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Mttliki
naznanja, da se je na proSnjo Janeza
Ivanetiča iz Semiča proti Amaliji
Kunschitz iz Semiča, sedaj v Ljub-
ljani, v izterjanje terjatve 250 gold,
s pr. z odlokom z dne 6. februvarja
1890, Stev. 1034, dovolila izvrSilna
dražba na 360 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vložna St. 1820
zemljiske knjige katastralne občine
Semič.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
dražbena röka, prvi na dan

18. a p r i l a
in drugi na dan

16. maja 18 90.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSci s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodioče v Metliki
dne 6. februvarja 1890.

(1243) 3—2 St. 1842.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
naznanja, da se je na proSnjo Marko
PleSčevih dedičev iz Zeleznikov (po
Francetu Stajerji, c. kr. notarji v Me-
tliki) proti Ani in Nikotu Plescu iz
VidoSič Stev. 21 in Marku Nemaniču
iz Božjakovega St. 16 z odlokom z dne
7. oktobra 1889, St. 9501, na 21. no-
vembra in 21. decembra 1889 dolo-
čene ustavljene izvrSilne dražbe na
978 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložne fit. 305, 311, 312 in
1199 zemljiske knjige katastralne ob-
čine DraSčice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

19. a p r i l a
in drugi na dan

17. maja 1890. J.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSci s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSci
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki dne
28. februvarja 1890.

(1242) 3—2 St. 1789.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
naznanja, da se je na proSnjo Martina
Težaka iz Curil St. 11 (po Francetu
Stajerji, c. kr. notarji v Metliki) proti
Marku Skofu iz Rozalnic St. 42 v iz-
terjanje terjatve 6 gold, s pr. z odlo-
kom z dne 27. februvarja 1890, St. 1789,
dovolila izvrSilna dražba na 2498 gold.
50 kr. cenjenega nepremakljivega po-
sestva vložne St. 51, 50, 110, %« dela
vložna St. 88 in '/M dela vložna St. 90
katastralne občine Rozalnice, vložna
Stev. 907 zemljiske knjige katastralne
občine Metlika, vložna Stev. 98 kata-
stralne občine CreSnjevec in vložna
Stev. 618 katastralne občine DraSčice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

24. a p r i l a
in drugi na dan

2 2. maja 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSci s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiače v Metliki dne
27. februvarja 1890.
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Geiuoht wird ein nüchterner, verlass-
licher

Maschinist
der schon auf Dampfsägen beschäftigt war,
für die hiesige dreigatterige Dampfsäge.

Anfangsgehalt fl. 60-—, freie Wohnung
und Beheizung nebst dreimonatlicher Probe-
Dienstzeit. (1465)

Offerte sind einzureichen an die von
Ghyczy'iohe Dampf säge Verwaltung,
Livldraga, Post Oerovo.

Fichtensamen
1889er Feohsung

(1466) 6—1 offeriert billigst:

Leo Oraf Auersperg'sohes Fontamt

Hammerstiel, Post Brnnndorf.

Ohne jede Anzahlung g£
gegen nur 3 fl. monatl. Abzahlungen

erhält man sofort franco

Brockhaus' oder Meyer5

Gonv6rsations-Lexikon;
17 Bände, neueste, bunt illustrierte

Auflage mit Karten u. Abbildungen,

Originaleinband und Preis.

Aufträge nimmt entgegen

Victor Ochmann
(1413) 3 - 8 zur Zeit:

Laibach, „Kaiser von Oesterreich".

Mariazeller
Hagen-Tropfen,

vortrefflich wirkend bei
Krankheiten des Magens.
Bewährt b«i Appetitlosigl,,!

Schwäche de« Magen«, Vlähunz.
saurem Ausstößen, Kolir, Massen,
latarrh, Sodbrennen, Gcli'sucht.
Elel und iirbvcchcn, Kopfs>bmerz
(falls «vom Magen herrührt ,Ma»
aenlrampf, Vcrs!opsu!,n, Uebcrladcl'
besMag«»« mit Speise» und Ge-

^c-l,!,^m^k<> tränlen, Preis ^ fflasche samml

»laiche ?<) l i r . — (lentral-Versand durch Apothelci <!l»rl
!lrii<!.v, lvivm^ier (Mähren),

»Vnr , ,» , , , ! Die echten Mariazeller M.'ssenttopfcn
werde,i vielfach gefälscht und nachgeahmt, — Anm Hcichen
Uer Echtheit muß jede sslasche in einer rothen, mit ol^er
Tchutzmnrle versehenen Lmballage gewickelt und bei der
jec« l̂asche beiliegenden <i>tbl»uch»llnwrli,»n>, anßerdem
bemevll sein. baß dieselbe in der Vuchdlucke«! »ts^.wult l
in Kitmsltl gedruckt !st.

Mariazeller
Abführpillen.

Di« seit Jahren mit beslem Cr.
solgebeiStuhlvcrs! ops»ng
und H a r t l e i b i g l e i t äuge»
wendeten Pillen werden jetzt
vielfach nachgeahmt, ?̂ >n,

achte daher auf obige Schuhmalle und aus die Unterschrift
des Npotl'tler««, V rad y, Kremfier. — Preis K Schaibtrl
li0 lil»., »tollen ̂  « Schachteln N. 1.—, Vei vorberi^'r (iin'
sendung des Gelbbetrages lostet sammt portofreier Z»s<-n>
dung »Nolle N. 1.'<i0, 2 Mollen N.ii.20, ü Rollen N. !j2<).

Dir Mariazcller Magen-Iropfeu und die Man,i,l,lcr
NbfUhrpiNen sind leine Geheimmittcl. Die Vorsckvifl is!
bei jedem ffläschchen und Schachtel in der WeblNüchs'
«»»«llilna angegeben.

Die N«r<»ltller «l«««««Tr«plt« und «»rlazeller N».
V W » « » ft»b tcht,» h»bu» i»

Laibach bei Apothclcr Piccoli und Nftoth. Swobodaz in
AdtlSbtrg bei Apoth. Fr. Vaccarc<ch: in Vlschoflack be<
Npoth, Carl Fablani: in Mabmannsdo^f bei ilpotbeler
Nlef. «oblel! in «ubolfswert bei Ävoth. Dominil Riz.
»ali und Npcth. Vergmann; in Eteln bei Npotheler
I . Moönil; in Lschernembl bei «potheler I °h, Blaiel

(4lU0) <3—2»

BriefcDuverts mit Firmendruck
in verschiedenen Qualitäten,

per 1000 von fl. 2,25 ab
in der

UiKfidniderci üfeininayr Se JktnfWg,
Laibach, Bahnhofgaaae.

V A J H Ü A G C f l l c t A i n l Neuer Apparat liefert weicnes und heisses Wasser.
H U I ! ! n U a a U i a l U l U i Keine Kalkausscheidung im Kessel. Preis wie gew.
Vorwärmer. Fabrik J. Fischer, Wien, I., Maximilianstrasse 5. Vertreter gesucht

••M^H^MMMMM erwirkt J. Fischer

I *Z^^^^^^^^^V Wien, Maxlmllianstrasse 5.

m ^ ^ ^ ^ a ^ ^ i l ^ f l Seit 1877 4000 Patente erwirkt. Herausgeber der Broschüre

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ «Ueber Patent-Erwirkung in Oesterreich-Ungarn » (164)15—13

Bei der am 28. März 1890 in Gegenwart eines könig-

lichen öffentlichen Notars und des Aufsichtsrathes der Bank

stattgehabten

Ziehung
der ^WVuigen Communal - Obligationen

der Pester ungar. Commercialbank
wurden folgende Titres im Gesammtbetrage von nom. ö. W.

fl. 31.800-— verlost, welche vom 1. October 1890 an mit

10 ° o Gewinn-Prämie
(d. i. mit ö. W. fl. 110'— für je ö. W. fl. 100*— nom.; mit

ö. W. fl. 550'— Tür je ö. W. 500'— nom; mit ö. W. 1100• —

für je ö. W. 1000•— nom; und mit ö. W. 5500•— für je

ö. W. 5000*= nom.) eingelöst werden, u. zw.:

Hier bei J. C. Mayer
ferner bei der Hauptcassa der Anstalt in Budapest und

bei allen Bank- und Wechselgeschäften der Monarchie.

Stück 18, ä fl. 1OO-—
(rückzahlbar mit 110 fl.)

Nr. 114 704 843 943 1352 1808 2114 2168 2364 2410
2792 3298 3359 3430 3501 3502 3503 3938.

Stück 10, ä fl. 5OO-—
(rückzahlbar mit 550 fl.)

Nr. 87 236 631 820 1013 1048 1399 1916 1929 1957.

Stück 20, ä fl. 1000 —
(rückzahlbar mit 1100 fl.)

Nr. 11 34 155 319 641 774 1534 1536 1630 2376 2426
2710 2888 2917 3056 3777 3862 5067 5157 5158

Stück 1, ä fl. 5000-—
(rückzahlbar mit 5500 fl.)

Nr. 355.

Die Firma G. Tönnies, Laibach
übernimmt die Ausführung von

Wassereinleitungen in Gebäude
Bade-Einrichtungen eto.

Alle diesbezüglichen Artikel stehen in deren Fabrik montiert und zusam ^

gestellt zur Besichtigung bereit. (1*1°)

Kostenüberschläge werden bereitwilligst angefertigt. ^ ^ ^

Preiscouranis nebst Zahlungshedingnissen für k. k. Staatsbeamte ü')er

Uniformkleider und Uniformsortesi
* versendet franco die

Uniformierungs-Anstalt ^ »zur Kriegsmedaille»
Moriz Tiller & Co. W k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., MariahilferBtrasse 22. f255) ^

LttH-EUXI«. PULVER UND Z M W J J J

~ RR. PP. BENEDICTS
DER ABTEI VON SOUL.AC I

D o m MA.OTTZ:i.OZr»rE, P r i o r I
A? ifoldne M4>d<t illvit : BrüssH U80 - Lomloo J884H

l)lh IltiCIIHTKN Ad.SXKICIIMIIN'.RN I

hmm f *m—m o "Drsi| >!eri Prios

in J.ihri I O # O PirrrfW-CliŜ UII
• Dur t.u'jjliclif) (iubrancli ilcs

Zahn-Elixirs der RR.PP.Benerilctlnflr, J
in ili's l)nsis von i'ini/i'ii Tropfens
im (il;isi: Wasser verliinilnrt ninlö
liril l Jas llolilwiTilini ilorX.H'hnt'.S
wclrlioii or wniüni'iifll.inznml Voz-\
tiKkrit vi'rluilil und ilahei das '
Zahnflfisr.fi s'irkl uml p).|iii<l
uiluill,

« Wir leisten ;ilno unsrri'ii ..^
Lodern riiirn lliatsürlilirlini Dion l inilnii wir ü<M
auf dii'S.' ;:lle nml pr^iktisrlio Pr.-innaration aosj
merksmi m.-ir.lirn. welrli» dan best« Heilmittel QDd dllfl
einzige Schutz für und ringen Zahnlelden sind, I
BioiKerfllnWJXIiyOPAUliyiOBUOII.ruosriiii-rf̂ SfiriHjl

Geoertl-h-M : O C U U l l l B O R D E A U X I
Zu hahen In tllcn nuten Pnrrumerle£t»chteftiin, I

Apotheken und Droiufn'iandlunicn. 1

*3. Püerhofef^

ApofsieRe in Iflieu

„zum goldenen Reichsapfel".N>nl<,r«lul«nn«».I»UI«n, vormnls Nnlversa l 'P i l len «rnannt. ver ,̂
letzteren Namen mit vollstem Rechte, da es in der That sehr viele Kranlhliten u
welchen diese Pillen ihre wirtlich ausa.ezcickmetc Wirkung bewährt haben. UeN^

Seit vielen Jahrzehnten sind diese Pillen allgemein verbreitet, von v^5!Vz v^'
verordnet, und wird es wenige Familien geben, in denen ein lleiner Vorrath dM
züglichen Hausmittels mangeln würde. ^ ssit

Von diesen Pillen lostet- 1 «chachtel m i t 15 Pi t ten 21 l r . , l !«"«
tt Schachteln 1 f l . 5 l r . , bei nnsranlicrter Nachnahmesendung 1 fl. 16 »r.. ̂ „lig!

Bei vorheriger Einsendung des Geldbeirages lostet sammt portofreier <!)"> <ogllc»
1 Rolle Pillen 1 sl. 25 lr., 2 Rollen 2 fl. 30 lr., 3 Rollen 3 fl, 3b lr., " g^e
4 fl. 40 tr., 5 Rollen 5 fl. 20 lr . , 10 Rollen 9 fl. 20 lr. (Weniger als elt"
lann nicht versendet werden.)

Es wird ersuoht, ansdrücklloh: t i

„J. Pserhofer« Bliitreiniffimgs-Pni«11
st je"^

zu ver langen und darauf zu achten, dass die Decke lau f sA l ' ^ sz l ^
Schachtel den auf der Gebrauchsanweisung stehenden ^ , ^ « , : .

H. >»»«5l»<»z'«i', und zwar in ̂  5«<,I»«? » Schri f t truu

^ r v M l l l ^ l l M von I . Pserhofer. 1 Tiegel 40 lr., mit Francozusendung ^

S M l l l W N c h s l l f t gcgen Katarrh. Heiserkeit, Kramftfhusten ,c. 1 3'^!«^'^

Amcrilmlischc Gichtsalbe, i ̂  20 lr ^ ^
Pulver gcgcn Fußschweiß, N . 3 ^ r " ' " ' " " ' " "
ÄlU^s-"8 l l ls l lUt , 1 Flacon 40 lr., mit Francozusendung 65 lr. ^ ^<F

i>cbclis-lkssc,!z Mage r Tropfen) N ' « ^ " 7 l K ° K ' « ^ ,
Cngllschcr Wunderbalsam, 13,»,«° 5° >r, ««„'« F«'"" ^ „
F l l i t c r p ü l u c r »M,' hui>e» ̂ , > 2«»«),., ,,-> , i„ nu> ssl,,!!«»«!"""«^,,,,
Tluiliochiniil-Pomade ?°'«°,?2 ?'"""" ' """ " ° " ^ '
Unlvcisal-Pflllstcl:°«^>°'H'cV^'°°'ir,'°,!!7^?H3Z
Ultiucrslll-Rciliissuugs-Salz 3 . ^ ^ " ° 5 < - ^ ,

Verdauung, I Palet l fl, . Ze't"A'
Aufjer den hier genanntei, Priivaralcn sind noch sämmtliche in o," ^^^ ,l>l'^,

anstelündigte in< und ausländische pharmazeutische Specialitäten ""^^^^igigst ^Mb'
aNeetwa nicht am Lager befindlichen Artilel auf Verlangen proinpt " ' „ " h îgc
ß ^ - Nersendllnaen per Post werden schnellstens effectuicrt gcgen vo v ^

^ sendung, grüßere Vrstellnnqen auch gegen Nachnahme deS Vc^a/^e l N<^.^
M ^ - Ne i vorheriger Einsendung des «eldbetraaeb l a " " ^ hel ̂  ü
B W - Poftanlveisuna) stellt sich das Por to bedeutend bi l l iger, « ^ l<5 .^
« ^ «ahme-Tendunften. ^ M " ^ ^
Die ol,gcnannt»,'N Spccialüüten sind auch zu haben in Laibach be, G.

Druck und Ver lag v»n J g . von Kle inmayr ck Ked. Namberg.


